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                       Wir alle sind Handball!!! 

 

Hygienebestimmungen – Spielbetrieb  
für die Großsporthalle in Bebra 

 
Allgemeines 

 Aushänge zu den wichtigsten Verhaltens- und Hygieneregeln sind gut sichtbar an und in 

der Halle angebracht. 

 In der Sportstätte sind vier getrennte Ein- und Ausgänge und markierte Wegführungen 

vorgegeben, um die persönlichen Kontakte zu minimieren. 

 Handdesinfektionsmittel sind beim Betreten und Verlassen der Sportstätte für Zuschauer 

und Spieler bereitgestellt und zu nutzen. 

 Zwischen den Spielen wird eine Pause eingelegt, um die notwendigen 

Hygienemaßnahmen (Reinigung der Kontaktflächen, Sanitäreinrichtungen und 

Umkleidekabinen) durchzuführen. Nach Beendigung der Nutzung wird eine finale 

Lüftung und Durchführung der Hygienemaßnahmen erfolgen. Die Sporthalle ist mit einer 

entsprechenden Lüftungsanlage ausgerüstet, und dahingehend eingestellt, dass ein 

ausreichender Luftaustausch durch die Lüftungsanlage in allen Räumen stattfindet. 

 Bei mehreren Spielen an einem Tag ist eine Pause von mindestens eineinhalb Stunden 

einzuhalten. 

 Erst wenn alle Beteiligten des beendeten Spiels die Halle verlassen haben, ist der Zutritt 

für die Zuschauer und Spieler des nächsten Spiels erlaubt. 

 Name, Anschrift und Telefonnummer aller Zuschauer müssen zur Ermöglichung der 

Nachverfolgung von Infektionen erfasst werden.                   

 Die Daten sind für die Dauer eines Monats ab Beginn der Veranstaltung zu archivieren. 

Die Bestimmungen der Art. 13, 15, 18 und 20 der Datenschutz­ Grundverordnung zur 

Informationspflicht und zum Recht auf Auskunft zu personenbezogenen Daten finden 

keine Anwendung. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind über diese Beschränkung 

zu informieren. 

 Der Verkauf und die Ausgabe von Speisen und Getränken ist vorerst nur außerhalb der 

Sporthalle erlaubt. 

 Während des Verkaufs und der Ausgabe von Speisen und Getränken muss die Mund-

Nasen-Bedeckung getragen werden. 

 Beim Getränke- und Speisenverkauf ist darauf zu achten, dass der Mindestabstand von 

1,5 Metern eingehalten werden kann. Entsprechende Abstandsmarkierungen werden 

aufgebracht. 

 Alle Zuschauer müssen die Sportanlage sofort nach Ende der Veranstaltung verlassen 

 Risikogruppen im Sinne der Empfehlung des Robert-Koch-Instituts dürfen keiner 

besonderen Gefährdung ausgesetzt werden. 

HSG Waldhessen 
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Zuschauer 

 Die Teilnehmerzahl bei Jugendspielen ist auf 40 Personen begrenzt. Für 

die Zuschauer der Auswärtsmannschaft werden 16 Plätze angeboten.  

 Bei Heim- und Trainingsspielen der Erwachsenenmannschaften                

(Männer / Frauen) werden vorerst keine Zuschauer zugelassen. 

 Der Zutritt zur Sportstätte erfolgt nacheinander, möglichst ohne 

Warteschlangen, immer mit Mund-Nasen-Bedeckung und unter Einhaltung 

des Mindestabstandes von 1,5 Metern. 

 Die Mund-Nasen-Bedeckung darf erst nach Einnahme des zugewiesenen 

Sitzplatzes abgenommen werden. 

 In geschlossenen Räumen, in denen Zuschauerplätze eingenommen 

werden, wird eine personalisierte Sitzplatzvergabe erfolgen, wobei 

aneinander liegende Sitzplätze nur von Personen eingenommen werden 

dürfen, denen der gemeinsame Aufenthalt im öffentlichen Raum nach       

§ 1 Abs. 1 Satz 1 und 2 gestattet ist. 

 Die personalisierte Sitzplatzvergabe bedeutet nicht, dass zwingend ein 

Reservierungssystem besteht. Es ist auch eine spontane Sitzplatzvergabe 

möglich. Nicht möglich ist allerdings, spontane Gruppen zu bilden. 

 Ein Betreten der Spielfläche von Zuschauern (auch Kindern) vor oder nach 

dem Spiel bzw. auch in der Halbzeit ist untersagt. 

 Zuschauer der Heimmannschaft nutzen den Ein/Ausgang 2 die der 

Auswärtsmannschaft den Ein/Ausgang 1.  

 

Sportler/innen und weitere Spielbeteiligte 

 Die Mannschaftsverantwortlichen (A) betreten als Erste die Halle und melden 

sich bei den Offiziellen (ZN/SK) des Heimvereins an. 

 Für alle Spielbeteiligte gilt die Erfassung durch den Spielbericht. Sollte eine 

Erwachsenenmannschaft mit mehr wie 14 Spieler/innen anreisen, dann 

müssen die weiteren Spieler einen Erfassungsbogen ausfüllen. 

 Nach der Anmeldung gibt der Offizielle des Heimvereins die Freigabe für das 

Betreten der Spieler. 

 Der Zutritt oder/und das Verlassen der Halle erfolgt ausschließlich mit einer 

Mund/Nasen/Bedeckung. 

 Bei Eintritt der Spielbeteiligten sind die Hände zu desinfizieren. 

 Wenn die Spielbeteiligten die Halle betreten, insbesondere, wenn sich die 

Personen in den Fluren begegnen, ist ein ausreichend großer Abstand von 

mindestens 1,5 Metern einzuhalten. 

 Für die Gewährleistung einer getrennten Wegführung, gibt es einen 

voneinander getrennten Ein – und Ausgang für die Mannschaften. 

 

 Weitere Spieler/innen die mitgebracht wurden, müssen in entsprechendem 

Abstand zu Ersatzbank, links oder rechts dahinter an der Wand Platz 

nehmen. Auf einen Mindestabstand von 1,5 Metern ist zu achten.                                                        

Diese Spieler/ innen dürfen in keinem Fall auf der Zuschauertribüne einen 

Platz einnehmen.     
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 Die Gastmannschaft betritt die Halle durch den ersten Sportlereingang 

an der Hinterfront der Halle. Ihr werden zwei Kabinen zur Verfügung 

gestellt. In den Umkleidekabinen und Sanitäreinrichtungen muss ein 

Mindestabstand von 1,5 Metern eingehalten werden.  

 Die Heimmannschaft betritt die Halle durch den zweiten Sportlereingang 

an der Hinterfront der Halle. Ihr werden zwei Kabinen zur Verfügung 

gestellt. In den Umkleidekabinen und Sanitäreinrichtungen muss ein 

Mindestabstand von 1,5 Metern eingehalten werden.  

 In den Umkleidekabinen ist eine regelmäßige Durchlüftung durch die 

vorhandene Lüftungsanlage gewährleistet. Außenfenster sind deshalb 

geschlossen zu halten, um den Luftaustausch in den Räumen durch die 

Anlage zu gewährleisten.  

 Für eine ausreichende Handhygiene wird in den Toilettenräumen flüssige 

Handseife und Einweg-Papierhandtücher zur Verfügung gestellt. 

 Der Aufenthalt in den Umkleidekabinen muss auf das notwendige Minimum 

beschränkt werden 

 Die Nutzung der Dusch- und Waschräume erfolgt selbstverantwortlich durch 

jeden einzelnen Teilnehmer. Auf 1,5 Meter Mindestabstand ist bei Benutzen 

der Räume zwingend zu achten.  

 Die Mannschaften müssen ihre Umkleidekabine nach dem Spiel 

rückstandslos verlassen. Der jeweilige Mannschaftsverantwortliche A hat 

darauf zu achten. 

 

Schiedsrichter – Sekretär und Zeitnehmer 

 Der/die Schiedsrichter und der SK und ZN betreten die Halle, ebenfalls 

mit Mund/Nasen/Schutz, durch den zweiten Sportlereingang an der 

Hinterfront der Halle. Ihnen werden zwei Kabinen zur Verfügung gestellt. In 

den Umkleidekabinen und Sanitäreinrichtungen muss ein Mindestabstand von 

1,5 Metern eingehalten werden. 

 Das Nutzen der Dusche in der SR Kabine erfolgt selbstverantwortlich durch 

den jeweiligen einzelnen Nutzer.  

 Die Schiedsrichter müssen ihre Umkleidekabinen nach dem Spiel 

rückstandslos verlassen. 
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Technische Besprechung 
 

 Sollte die Kabinengröße der Schiedsrichter im Hinblick auf die Einhaltung der 
Abstandsregeln für die Durchführung der Technischen Besprechung 
erforderlichen Personenzahl nicht ausreichen, können angrenzende freie 
Räumlichkeiten genutzt werden. 

 An der Technischen Besprechung nehmen teil: Schiedsrichter; Sekretär; max. 1 
Vertreter Heim und Gastverein (Mannschaftsverantwortlicher A);  

 Alle Personen tragen einen Mund-Nasen-Schutz und desinfizieren sich nach der 
Besprechung die Hände.  

 

Zeitnehmertisch 

 Der Laptop sowie die Maus zur Eingabe des Elektronischen Spielberichts sowie 
das Bedienpult zur Steuerung des Anzeigensystems werden vor und nach dem 
Spiel desinfiziert oder mit Folie abgedeckt. 

 Sofern Desinfektionsvorgaben nur bedingt einzuhalten sind, werden Zeitnehmer 
und Sekretär sowie gegebenenfalls Delegierter Einweg-Handschuhe tragen. 

 Für die Kommunikation des Sekretärs mit den Team-Offiziellen, z. B. bei 
Unstimmigkeiten im Spielgeschehen, müssen weiterhin die Sicherheitsabstände 
eingehalten werden. Im Falle einer direkten Kommunikation mit den 
Mannschaftsverantwortlichen bzw. Schiedsrichtern ist vom Sekretär ein Mund-
Nasen-Schutz zu tragen. 

 Die Übergabe der Time-Out Karte wird unter Einhaltung des Mindestabstands 
zum Zeitnehmertisch vorgenommen. 

 
Wischer*innen 
 
 Wischer*innen müssen mind. 14 Jahre alt sein. Sie tragen einen Mund-Nasen-

Schutz sowie Einweg- Handschuhe. Bei minderjährigen Wischern muss eine 
Einverständniserklärung der Eltern vorliegen. 

 Die Wischer*innen betreten nur auf Anweisung der Schiedsrichter das Spielfeld. 

Die Spieler*innen halten einen Sicherheitsabstand zu den Wischer*innen ein. 

 

Spielablauf 

 Vor Zutritt in die Halle zum Spielfeld sind die Hände zu desinfizieren. 

 Die Gastmannschaft nimmt zum Aufwärmen die rechte Spielfeldhälfte, die 

Heimmannschaft die Linke (vom Zeitnehmertisch ausgesehen) ein. 

 Jeder Spieler verfügt über sein eigenes Handtuch, seine eigene Trinkflasche usw. 
(individuelle Kennzeichnung). 

 Die personifizierten Getränkeflaschen und Handtücher werden eigenständig von 
der Mannschaftsbank aufgenommen und nicht durch Mitspieler angereicht. 

 Auf den Sportlergruß sowie Handshake direkt vor dem Anpfiff und nach dem 
Abpfiff ist zu verzichten. 

 Spieler*innen sollten auf das Abklatschen untereinander bei Torerfolg o.ä. 
verzichten. 
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Halbzeit 

 Die Reinigung bzw. Desinfektion von Toren, Auswechselbänken, Bällen, u. ä. 
erfolgt vorab so wie bei Bedarf in der Halbzeit. 

 Das Spielfeld muss in folgender Reihenfolge verlassen werden:                   
Gast-, Heimmannschaft, Schiedsrichter. 

 Eine Ansammlung von Personen im Zugangsbereich zu den Kabinen ist 
jedoch unbedingt zu vermeiden 

 Auf eine Entzerrung der Zugangswege zu den Kabinen und beim Rückweg 
auf das Spielfeld zur Wiederaufnahme der 2. Halbzeit wird mit geeigneten 
Maßnahmen (z. B. Ordnungspersonal) sichergestellt. 

 Nach Beendigung der Halbzeitpause wird das Spielfeld in folgender 
Reihenfolge betreten: Schiedsrichter, Heim, Gast. Hierbei ist der 
Mindestabstand unbedingt zu beachten. 

 Eine Desinfizierung der Kabinen und Toiletten ist durch das 
Reinigungspersonal in der 1./2. Halbzeit vorzunehmen, wenn keine Personen 
anwesend sind. 

 

 

 

Nach dem Spiel 

 Die Mannschaften müssen ihre Ersatzbank nach dem Spiel 
rückstandslos verlassen. Der jeweilige Mannschaftsverantwortliche A hat 
darauf zu achten.  

 Das Spielfeld muss in folgender Reihenfolge verlassen werden: Gast-, 
Heimmannschaft, Schiedsrichter.     

 Eine Ansammlung von Personen im Zugangsbereich zu den Kabinen ist   
           jedoch unbedingt zu vermeiden. 

 Lediglich die Mannschaftsverantwortlichen (A) verbleiben bis zum Abschluss  
der Formalitäten in der Halle. 
Die Abreise hat nach räumlicher und zeitlicher Trennung analog zur Anreise 
zu erfolgen 
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Bebra / Lispenhausen den 01.09.2020 

                                        Gez. Armin Mackel 
                                                       

                                                    Hygienebeauftragter                  


